
 

 

 

 

Wanderbericht 3. Streckenwanderung  von Lengfeld nach Bad-König 

 

Am 25.11.2023 machten sich 11 Wanderbegeisterte bestens gelaunt auf den Weg nach Bad-König. Vor Ihnen 
lag eine geplante Strecke von ca. 22 km mit 470 Höhenmeter und ca. 480 Talmeter. 

Start war um 11:30 Uhr am OWK-Klubraum (Altes Rathaus Lengfeld). 

Die Strecke führte an Heubach vorbei, durch den herbstlichen Wald in Richtung Höchst. Oberhalb von Höchst 
bei Km 12 nach einer Wanderzeit von knapp 3 Stunden sollte eigentlich Gelegenheit für eine Pause sein, um 
sich bei Getränken und einem kleinem Imbiss aus dem Rucksack für die weitere Strecke zu stärken.  
500 m vor der geplanten Rast war der Weg abgesperrt: Treibjagd! 

Jetzt war Improvisieren angesagt, es ging zurück zum nächsten Abzweig 
und dann bergab in Richtung Sandbach. Dort erreichten wir schließlich 
eine kleine Unterstellmöglichkeit an einem Teich oberhalb von 
Sandbach, wo die wohlverdiente Pause nahgeholt wurde.  

Nach 15minütigem Aufenthalt ging es weiter auf aussichtsreicher 
Strecke am Waldrand entlang in Richtung Höchst. Nach ca. 2 km Umweg 
wurde wieder die geplante Wanderroute erreicht. 
 
In Höchst ging es zuerst entlang der Mümling und dann Richtung Obrunnschlucht. Bergauf auf einem 
wildromantischen Pfad konnten unterschiedliche Figuren und Bauten diverser Märchen betrachtet werden. 
 
Weiter führte der Weg auf der Höhe durch Wald und über Lichtungen. Die letzten Sonnenstrahlen konnten 
noch entdeckt werden bevor bei einsetzender Dämmerung der Wald verlassen wurde und die Wandergruppe 
auf asphaltierter Strecke auf den letzten Abschnitt der Wanderung dem Ziel entgegenstrebte. 

Nachdem der Kurort durchquert wurde konnte schließlich mit einer Verspätung von etwa 30 Minuten gegen 
18 Uhr das Ziel der Wanderung, das Restaurant Vela Luka erreicht werden. 

Ausreichend gestärkt und erholt hatten sollte eigentlich die Heimreise mit der Odenwaldbahn angetreten 
werden. Leider mussten wir feststellen, dass der von uns vorgesehene Zug kurzfristig ausfiel. Was tun? 

Schließlich entschied sich die Gruppe alternativ zu einer Fahrt mit der Odenwaldbahn nach Groß-Umstadt und 
einer Weiterreise mit dem Bus nach Lengfeld. Aber dann: 45 Minuten Wartezeit in Groß-Umstadt am Bahnhof 
– da waren sich alle einig, das muss nicht sein! Also machte sich die dolle Truppe auf Schusters Rappen auf die 
letzte Etappe nach Lengfeld. 

Nach einer an diesem Tag insgesamt zurückgelegten Strecke von knapp 30 km kamen alle gesund und bei 
bester Laune in Lengfeld an. 

Diese Wanderung war ein unvergessliches Erlebnis, war die einhellige Meinung aller. 

Die Gruppe bedankte sich abschließend bei der Wanderführerin Christine Girschick und dem Wanderführer 
Reinhard Heckler  
 


